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Vorwort
Bürgermeister

Liebe Obsteigerinnen 
und Obsteiger!

Vor einem Jahr wurde ich bei 
den Gemeinderatswahlen zum 
Bürgermeister der Gemein-
de Obsteig gewählt und ich 
möchte in dieser Ausgabe die 
Gelegenheit nutzen, mich bei 
euch, bei den Gemeindemitar-
beiter/innen sowie bei den Mit-
gliedern des Gemeinderates, 
zu bedanken.

Ich bin stolz auf unsere ge-
meinsame Arbeit, denn da-
durch konnten wir wichtige 
Entscheidungen treffen, ei-

niges bewegen und positive 
Veränderungen in unserer Ge-
meinde bewirken. Ich freue 
mich darauf, mit euch allen 
in Zukunft weiterzuarbeiten, 
Obsteig weiterzuentwickeln 
und zu einer noch lebenswert-
eren Gemeinde zu machen.

Es bereitet mir große Freude 
und es ist mir eine Ehre Bür-
germeister zu sein und ich be-
danke mich bei allen für die 
Unterstützung und das ent-
gegengebrachte Vertrauen.

Euer Bürgermeister
Erich Mirth

Unser Alt-Bürgermeister Hermann Föger feierte am 22. März seinen 70. Geburtstag. Bgm. Erich Mirth, 
Vbgm. Elmar Partner und GV Martin Granbichler gratulierten im Namen der Gemeinde. 
Auch wir möchten uns diesen Glückwünschen anschließen! 

Herzlichen Glückwunsch!

1 Bericht Bürgermeister
> �Für den neu angeschafften 

Traktor zur Räumung des Geh- 
und Radweges wurde eine Be-
darfszuweisung in Höhe von € 
100.000.- zugesagt.

> �Die Asphaltierungsarbeiten 
in Obsteig beginnen spätes-
tens in der KW 48.

> �Der neue TVB-Obmann wird 
bei der Vollversammlung am 
30.11.2022 seine Antrittsrede 
halten.

> �Die von der Dorferneuerung 
Tirol eingerichtete Quar-
tiersentwicklung stellt sich 
am 10.01.2023 vor.

2 Beratung und Beschlussfas-
sung über die Änderung des 
Flächenwidmungsplanes im 
Bereich des Grundstückes Nr. 
5646, KG Obsteig, laut planli-
cher Darstellung von Arch. DI 
Stefan Brabetz
Nachdem in der Gemeinde-
ratssitzung am 10.03.2020  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

das örtliche Raumordnungs-
konzept der Gemeinde Obst-
eig geändert wurde und nach 
Einholung einer Stellungnahme 
der Landesstraßenverwaltung 
sowie eines Lärmgutachtens, 
liegen nun der Planentwurf 
und die erläuternden Bemer-
kungen über die Änderung des 
Flächenwidmungsplanes vor.
Für die verkehrstechnische Er-
schließung liegt eine Gestat-
tung des Baubezirksamtes 
Imst vor.
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig

3 Beratung und Beschlussfas-
sung über die Grenzbereini-
gung in Weisland, Bereich Bu-
cherhof, zwischen Frau Mair 
Dorothea, Gemeindeguts-
agrargemeinschaft Weisland 
und dem Öffentlichen Gut
Auf der Strecke zwischen 
Holzleiten und Weisland im 
Bereich Bucherhof weicht  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

die tatsächliche Wegstrecke 
von den Vermessungsplänen 
beträchtlich ab. Zur Bereini-
gung und Abbildung der tat-
sächlichen Wegverhältnisse 
hat die Fa. Vermessung AVT 
ZT GmbH den vorliegenden 
Vermessungsplan, Gz: 60013, 
erstellt. Es handelt sich um 
Grundstücke im Eigentum der 
Gemeindegutsagrargemein-
schaft Weisland und dem 
öffentlichen Gut. Sämtliche 
Grundstücke sind als Freiland 
gewidmet.
Die Änderung der Grund-
stücksgrenzen hinsichtlich 
des Gemeindeweges erfolgt 
über das Liegenschaftstei-
lungsgesetz.
Die Zufahrt zum Bucherhof, 
Grundstück Nr. 6013, erwirbt 
Frau Mair Dorothea von der 
Gemeindegutsagrargemein-
schaft Weisland
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig

4 Beratung und Beschlussfas-
sung über die Änderung der 
Grundstücksgrenzen in Holz-
leiten, Bereich Dengg, Weber-
hof und Radweg
Mit der Errichtung des Rad-
weges in Holzleiten (alte Bob-
bahn, Gst. Nr. 5251) wurden 
teilweise forstwirtschaftliche 
Grundstücke (Gst. Nr. 3347) 
von Herrn Klaus Dengg in An-
spruch genommen. Für einen 
entsprechenden Ausgleich, 
aber auch für eine umfassen-
dere Bereinigung entlang des 
Radweges und um die Grund-

Sitzung des Gemeinde-
rates am 24.11.2022

Planungs-Nr: 213-2022-00002 Verfahrensstand: in Planung Seite 3 von 6
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stücke des Weberhofes, wur-
den von der Fa. Vermessung 
AVT zwei Teilungsvorschläge 
ausgearbeitet.
Vor der Abstimmung erklärt 
sich Gemeinderat Huter Mi-
chael für befangen und ver-
lässt den Saal.
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig 

Der Gemeinderat beschließt, 
dem Vermessungsplan der Fa. 
Vermessung AVT ZT GmbH, 
Gz. 59736, mit den zwei ent-
haltenen Teilungsvorschlägen 
grundsätzlich zuzustimmen.
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig

5 Beratung und Beschlussfas-
sung über eine Verordnung, 
mit der die Höhe der Leer-
standsabgabe gem. Tiroler 
Freizeitwohnsitz- und Leer-
standsabgabegesetz festge-
setzt wird
Das Gesetz über die Erhebung 
einer Freizeitwohnsitzabga-
be und einer Leerstandsab-
gabe, LGBl. Nr. 86/2022, das 
am 01.01.2023 in Kraft tritt, 
sieht in § 9 Abs. 3 vor, dass 
der Gemeinderat eine Verord-
nung über die Höhe der Leer-
standsabgabe beschließt. 
Je nach Nutzfläche wird eine 

Bandbreite über die Höhe der 
einzuhebenden Abgabe fest-
gelegt. Der Bürgermeister 
legt den Verordnungsentwurf 
AZ: LStAbg-VO-2022, vor
Der Gemeinderat beschließt 
die vorgelegte Verordnung, mit 
der die Höhe der Leerstands-
abgabe gem. Tiroler Freizeit-
wohnsitz- und Leerstandsab-
gabegesetz festgesetzt wird.
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig

6 Beratung und Beschlussfas-
sung über eine Verordnung mit 
der die Geschäftsordnung der 
Lawinenkommission Obsteig 
festgesetzt wird

Die neu eingesetzte Lawinen-
kommission Obsteig benötigt 
für ihre Tätigkeit eine Ge-
schäftsordnung. Der Bürger-
meister legt den Verordnungs-
entwurf, Gz: 531-1/2/2022, vor. 
Der Gemeinderat beschließt 
die Erlassung einer Verord-
nung über die Geschäftsord-
nung der Lawinenkommission 
Obsteig

7 Anträge, Anfragen, Allfälliges
> �Anlässlich mehrerer An-

suchen bezüglich Ver-
kehrssicherheit und Lärm-
schutzmaßnahmen im 

Gemeindegebiet Obsteig 
und damit anfallenden be-
trächtlichen Kosten, soll 
über die weitere Vorgehens-
weise für den Umgang mit 
solchen Ansuchen beraten 
werden.

> �Zur aktuellen Strom- und 
Gaspreisentwicklung: 

  �Die Gemnova hat für die Ge-
meinden einen Strompreis 
auf ein Jahr verhandelt der 
„nur“ das 3,78-fache kostet, 
und einen Gaspreis für drei 
Jahre mit dem 1,4-fachen 
Preis.

> �Die Spenglerarbeiten für das 
Garagendach in Schneggen-
hausen wurden an die Fa. 
Pfefferle & Gastl vergeben; 
das Dach sollte nach Mög-
lichkeit noch heuer im De-
zember eingedeckt werden.

> �Nach zweijähriger Pause-
kann heuer am 10.12.2022 
wieder die Weihnachtsstra-
ße stattfinden. Dazu wurde 
am 23.11.2022 eine Koordinie-
rungssitzung abgehalten.

> �Auch das Neujahrs-Event 
findet wieder statt.

> �Im Dezember ist noch zu-
sätzlich zur Gemeinderats-
sitzung eine Arbeitssitzung 
geplant (Info und Bespre-
chung mit Raumplaner über 
aktuelle Bauvorhaben in 
Obsteig)

> �Die Krampeler erhalten am 
Bauhof einen größeren Ge-
meinschaftsraum.

8 Nicht Öffentliches/Perso-
nelles

1 Bericht Bürgermeister
> �Das neu angeschaffte Geh-

steig-Räumfahrzeug mit al-
len bestellten Anbaugeräten 
wird in der KW 51 geliefert. 
Die weitere Einschulung er-
folgt bei der Übernahme.

> �Der Skibetrieb im Kinder-
land Grünberg und der Win-
ter-Aktivbus starten am 
23.12.2022.

2 Beratung und Beschluss-
fassung über Auflage und 
Erlass eines Bebauungspla-
nes und eines ergänzenden 
Bebauungsplanes im Bereich 
des Grundstückes Nr. 5746, 
lt. planlicher Darstellung von 
Arch. DI Stefan Brabetz
Nach Vorlage mehrerer Plan-
entwürfe für eine Wohnanlage 
wurden im nun geplanten Pro-
jekt die vorgegebenen Para-
meter berücksichtigt und im  
 

vorliegenden Bebauungsplan 
festgehalten.
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig

3 Beratung und Beschlussfas-
sung über die Gebühren 2023 
und der Verordnung mit der 
die Kanalgebührenordnung, 
die Wasserleitungsgebühren-
verordnung, die Abfallgebüh-
renordnung, die Friedhofs-
gebührenverordnung und die 
Hundesteuerverordnung ge-
ändert werden 
Eingangs wird mitgeteilt, dass 
die Gemeinden für das Jahr 
2023 keine Abgabenerhöhun-
gen vornehmen sollen. Der Ab-
gang durch die ausgesetzten 
Erhöhungen der Müllgebühren 
und der Elternbeiträge für 
Kindergärten, Kinderkrippen 
und Horte wird den Gemein-
den vom Land Tirol bis zu einer  
 

Höhe von 8,7% abgegolten. 
Damit liegt dieser Ausgleich 
unter der ermittelten Indexer-
höhung (siehe unten)
Die Indexerhöhung für das ab-
gelaufene Jahr (10/2021 bis 
10/2022) beträgt 11,05417%
Laut Förderungsrichtlinie 
Siedlungswasserwirtschaft  
 
Tirol 2018, gilt für im Jahr 2023 
eingereichte Ansuchen um 
Landesförderung Siedlungs-
wasserwirtschaft eine Min-
destgebühr der Wasserver-
sorgung von mindestens Euro 
1,06/m³ (inkl. USt) also gleich 
wie für das Jahr 2022.
Der Gemeinderat wird nur 
die Hundesteuer für das Jahr 
2023 erhöhen, sonst soll es 
keine Gebührenerhöhungen 
geben. 
Abstimmungsergebnis:  
Ja-Stimmen: 12   
Nein-Stimmen: 1   
Enthaltungen: 0

4 Beratung und Beschluss-
fassung über die Vereinszu-
schüsse 2023 
Die Auszahlungsliste 2022 und 
die Ansuchen werden vorge-
legt und verlesen.

Diskutiert wird, ob die Vereine 
künftig das Vereinsvermögen 
offenlegen sollen, um einen 
Zuschuss zu erhalten.
Antrag und Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt 
die Vereinszuschüsse für das 
Jahr 2023 beizubehalten und 
nicht zu erhöhen.

Sitzung des Gemeinde-
rates am 15.12.2022
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Weiters wird noch festgehal-
ten/beschlossen:
Die Bergwacht erhält weiter-
hin den Zuschuss in Höhe von 
€ 500,- wie bereits in der Sit- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zung vom 07.07.2022 beschlos-
sen. Der Verein Schwimmteam 
Oberland erhält einen Zu-
schuss in Höhe von € 350,-

5 Beratung und Beschluss-
fassung über den Kauf- und 
Tauschvertrag, den Dienst-
barkeitsvertrag und die Ver-
zichtserklärung zwischen der  
Gemeindegutsagrargemein-
schaft Fronhausen-Gschwent 
und Herrn Unterlechner, Frau 
Westermeyr, Frau Sterlinger 
und Frau Grzesiczek
Auf dem Mieminger Gemein-
degebiet, hinter dem Gast-
hof Fernblick sollen diverse 
Grenzverschiebungen statt-
finden und der Weg, der der 
Gemeindegutsagrargemein-
schaft Fronhausen-Gschwent 
gehört, verbreitert sowie 
ein Bauplatz in diesem Be-
reich ausgebildet werden. Der 
Substanzverwalter GR Michael 

Huter erläutert die Lagepläne.

Die Möglichkeit einer Zufahrt 
von der B 189 zum Baugrund-
stück wird von der Bezirks- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
hauptmannschaft geprüft. 
Sollte eine Zufahrt nicht ge-
stattet werden, findet auch 
keine Bebauung statt.

6 Beratung und Beschlussfas-
sung über die Entsendung ei-
nes Gemeinderatsmitgliedes  
in den Überprüfungsausschuss 
des Staatsbürgerschafts- und 
Standesamtsverbandes sowie 
des Sanitätssprengels
Mit dem Ausscheiden von 
Herrn Markus Matt aus dem 
Gemeinderat, wird auch die 
Stelle als Mitglied des Über-
prüfungsausschusses im 
Standesamt- und Staatsbür-
gerschaftsverband und des 
Sanitätssprengels vakant.

Der Gemeinderat entsen- 
det für den Standesamt- und 
Staatsbürgerschaftsverband 
sowie für den Sanitätsspren-
gel Frau Marion Partner-Au-

er in den Überprüfungsaus-
schuss.
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig
 
7 Anträge, Anfragen, Allfälliges
> �Dringlichkeitsantrag des 

Bürgermeisters auf Aufnah-
me des folgenden Tagesord-
nungspunktes:

Beratung und Beschlussfas-
sung über die Zusammenle-
gung des Sanitätssprengels 
Mieming und Nassereith so-
wie über die Vereinbarung be-
treffend die Heranziehung als 
Vertragssprengelarzt/ärztin
Der Antrag wird einstimmig 
angenommen.

Der Sanitätssprengel Mieming 
und Nassereith sollen zusam-
mengelegt werden.
Dazu wird die entsprechende 
Vereinbarung über die Heran-
ziehung als Vertragssprengel-
arzt/ärztin vorgelegt.
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig

> �Änderung in der Besetzung 
der Wahlbehörden aufgrund 
des Ergebnisses der Land-
tagswahl 2022

> �GR Huter Michael fragt nach, 
wie es mit dem sanierungs-
bedürftigen Lehnbergweg 
weitergeht. Bgm. Erich Mirth 
teilt mit, dass Angebote 
über die Wegsanierung ein-
geholt wurden.

8 Nicht Öffentliches/Perso-
nelles

1 Bericht Bürgermeister
> �Zum Gedenken an den langjäh-

rigen Gemeinderat und Funk-
tionär Hermann Brenner wird 
eine Gedenkminute eingelegt.

> �Am 20.01.2023 hat die Ge-
sellschaftersitzung für die 
Schilift GmbH & Co KG statt-
gefunden. Dabei hat es auch 
eine Nachbesprechung wegen 
dem Neujahrsevent gegeben.

> �Weiters wurde die Forst-
tagsatzung am 19.01.2023 
(öffentlicher Teil) und am 
31.01.2023 (nichtöffentlicher 
Teil) abgehalten.

> �Am 01.02.2023 war der Lan-
deshauptmann Anton Matt-
le wegen einer Besprechung 
betreffend des geplanten 
Gewerbegebiet in Obsteig zu 
Gast.

> �Zuletzt haben noch zwei Ar-
beitssitzungen zum Thema 
Budget und Raumplanung 
stattgefunden.

> �Für den Umbau bzw. die Über-
siedelung des Gemeindeam-
tes in das Erdgeschoß wurden 
die Räumlichkeiten von einem 
Architekten besichtigt.

2 Beschlussfassung über  
den Voranschlag 2023 und 
den mittelfristigen Finanzplan 
2024 bis 2027
Der Voranschlagsentwurf vom 
18.01.2023 für das Haushalts-
jahr 2023 wurde vom 19.01.2023 
bis einschließlich 06.02.2023 
zur öffentlichen Einsicht-
nahme aufgelegt. Es wurden 
keine Stellungnahmen abge-
geben. Der Voranschlag 2023 

und der mittelfristige Finanz-
plan 2024-2027 wurden in der 
Arbeitssitzung am 26.01.2023 
vorbesprochen und erläutert. 
Der Bürgermeister stellt den 
Antrag auf Genehmigung des 
Voranschlags 2023 mit den 
oben genannten Änderungen 
und den mittelfristigen Fi-
nanzplan 2024 bis 2027.
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig

3 Beschlussfassung über die 
Jahresrechnung 2022 und 
den Voranschlag 2023 für die 
Gemeindegutsagrargemein-
schaft Aschland
Der Jahresabschluss 2022 und 
der Voranschlag 2023 wurden 
vom Rechnungsprüfer Herrn 
Mag. Simon Wilhelm geprüft.
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig

4 Beschlussfassung über die 
Jahresrechnung 2022 und 
den Voranschlag 2023 für die 
Gemeindegutsagrargemein-
schaft Weisland
Der Jahresabschluss 2022 und 
der Voranschlag 2023 wurden 
vom Rechnungsprüfer Herrn 
Mag. Simon Wilhelm geprüft.
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig

5 Beschlussfassung über die 
Jahresrechnung 2022 und 
den Voranschlag 2023 für die 
Gemeindegutsagrargemein-
schaft Hauptfraktion Obsteig
Der Jahresabschluss 2022 und 
der Voranschlag 2023 wurden 

vom Rechnungsprüfer Herrn 
Mag. Simon Wilhelm geprüft. 
Insgesamt hat die Agrarge-
meinschaft Hauptfraktion 
Obsteig einen Fehlbetrag, da 
Vermessungskosten für eine 
Grenzbereinigung aus dem 
Substanzkonto bezahlt wurden. 
GR Oberguggenberger teilt mit, 
dass die Bezahlung dieser Ver-
messungskosten vom Subs-
tanzkonto unrechtmäßig waren.
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig

6 Anträge, Anfragen, Allfälliges
> �Dringlichkeitsantrag des 

Bürgermeisters auf Aufnah-
me des folgenden Tagesord-
nungspunktes: 

Fassung eines Grundsatzbe-
schlusses zur Änderung des 
Bebauungsplanes im Bereich 
Hotel Holzleiten, Grundstück 
Nr. .414, KG Obsteig, im Hin-
blick auf die Erhöhung der 
Baumassendichte
�Der Antrag wird einstimmig 
angenommen. Wie bei der 
letzten Arbeitssitzung vor-
besprochen und nach Vorge-
sprächen mit dem Raumplaner 
Arch. DI Stefan Brabetz, soll 
die Baumassendichte von der-
zeit 1,8 auf künftig 2,1 erhöht 
werden, um künftig kleine-
re Anbauten zu ermöglichen.  
Vor der Abstimmung erklärt 
sich GR Mag. Simon Wilhelm für 
befangen.
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig 
(bei Enthaltung von 
GR Mag. Simon Wilhelm)

Sitzung des Gemeinde-
rates am 09.02.2023
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SPAR-Supermarkt
in Obsteig eröffnet neu
Um ein neues Einkaufserlebnis 
reicher: In Obsteig öffnete am 
Donnerstag, dem 10. November 
2022 der völlig erneuerte SPAR-
Supermarkt seine Pforten. Der 
Markt wurde innerhalb von nur 
vier Monaten komplett erneu-
ert und auf 600 m² Verkaufs-
fläche vergrößert. Als einziges 
Lebensmittelgeschäft in Obst-
eig erfüllt SPAR die Nahver-
sorgerfunktion Nummer 1 für 
die 1.400 Einwohner:innen und 
ist zugleich ein willkommener 
Zwischenstopp für alle, die im 
Transitverkehr über den Fern-
pass unterwegs sind.

Der bisherige Supermarkt 
war in die Jahre gekom-
men, daher wurde der Su-
permarkt rundum erneuert. 

Architektonisch zeitgemäß 
und nachhaltig
Schon von außen hat der neue 
SPAR mit der großzügigen 
Glasfassade etwas sehr Ein-
ladendes. Gleich nach dem 
Eingangsbereich erwartet 
Kund:innen eine bunte Auswahl 
an frischen Köstlichkeiten. 
„Wir freuen uns, dass wir hier 
einen architektonisch zeit-
gemäßen und nachhaltigen 
SPAR für die Tiroler:innen und 
für Gäste eröffnen konnten.  
Vertrauen zu unseren Kund: 
innen aufbauen, gute Mitar-
beiter:innen haben, die bes-
ten Lebensmittel für jeden 
Haushalt im Sortiment zu 
führen und in Krisen ein gutes 
Gefühl und Sicherheit für den 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Konsumenten und unsere Mit-
arbeiter:innen zu vermitteln, 
das ist unser Ziel“, sagt 
SPAR-Geschäftsführerin Pat-
ricia Sepetavc.

Noch Stellen frei 
& lange Öff-
nungszeiten
Unter der Füh-
rung von Markt- 
leiterin Carina 
Kail und Stell- 
vertreterin Julia 
Knapp sind im  
neuen SPAR 
rund 20 Mitar-
beiter:innen und 
zwei Lehrlinge 
beschäftigt. Es 
sind im Übrigen 
noch Stellen in 
Obsteig frei: 
Teilzeit ist mög-
lich, Interessier- 
te können sich 
direkt im Markt 
oder auf www.
spar.at/karriere 
melden. Kunden-
freundlich sind  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
die extralangen Öffnungszei-
ten: Der SPAR in Obsteig ist von 
Montag bis Freitag von 6.50 bis 
19.00 Uhr geöffnet und sams-
tags von 6.50 bis 18.00 Uhr.

Alles neu in Obsteig: Marktleiterin Carina Kail freut sich gemeinsam mit ihrem Team auf viele Kundinnen und 
Kunden im neuen SPAR-Supermarkt in Obsteig. © SPAR

Interview mit 
Octavian Vögele

In „Was wurde eigentlich aus 
…?“ erzählen wir Geschichten 
von Obsteiger*innen, die aus 
Obsteig weggegangen sind, 
aber ihre Wurzeln nie verges-
sen haben. Verschiedenste 
Personen sollen in jeder Aus-
gabe einen Ort haben, um ihre 
Geschichte erzählen zu kön-
nen. 

Hausname? 
Koch

Aktueller Wohnort?
Gold Coast, Australien

Beruflicher Werdegang?
2006 bin ich damals nach Aus-
tralien  aufgebrochen,  um zu 
studieren. Nachdem ich mein 
Studium beendet hatte, spiel-
te ich 2009 – 2016 professionell 
Poker. Nach diesem Abenteuer 
und wirklich vielen Erlebnissen 
habe ich 2017 einen Kleinbe-
trieb gegründet. In meinem 
Unternehmen konzentriere ich 
mich hauptsächlich auf den 
Verkauf von elektronischen 
Zigaretten online aber auch 
in  Geschäften  vor Ort.  Seit 
2022 bin ich Mitbesitzer & Di-
rektor einer Baufirma.

Was vermisse ich an 
Obsteig am meisten?
Ohne jede Frage sind es die 
Menschen, die ich am meisten 
vermisse. Das kommt für mich  
ganz klar an 1. Stelle. Was mir 

auch abgeht ist die Natur vor 
der Haustüre. Es ist einfach 
der Gedanke zu wissen, sobald 
ich das Haus verlasse, dass 
ich keine 5 Minuten brauche, 
um im Wald zu stehen und die 
Landluft inhalieren zu können.   

Was wollte ich den Obstei-
gern schon immer sagen? 
  …, dass  es daheim einfach 
am schönsten ist.  

        
                                  

     

Welches Gefühl hast du 
wenn du wieder nach Obst-
eig kommst?
Pure Vorfreude auf ein  Wie-
dersehen  mit meiner Fami-
lie und  lebenslangen Freun-
den, und zwar DAHUAM. 

Verwurzelt sein - verwurzelt bleiben.

1987 im Alter von 2 Jahren © Privat

mit Vater Sigurd ungefähr 2000 © Privat
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• Mitarbeiter:in Verkauf Feinkost
   (Vollzeit/Teilzeit)

Für unseren SPAR-Supermarkt
in Obsteig suchen wir:

Wir bieten ein attraktives und marktkonformes Gehalt, das sich an Ihrer Qualifikation und 
Berufserfahrung orientiert und das für diese Position mindestens € 2.050,- (Basis Vollzeit-
beschäftigung brutto pro Monat) beträgt.

Wir bieten: 
 Umfangreiche Aus- und Weiterbildungen

 Familienfreundliche Bedingungen

 Sofortrabatt bei HERVIS

 Beitrag zur Mittagsverpflegung 

 Vergünstigungen bei Versicherungen

 Gutschrift auf den Jahreseinkauf bei SPAR

... und vieles mehr!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
           Online unter www.spar.at/karriere

           tirol@spar.at

           Bei der zuständigen Gebietsleitung Gerhard Nagele unter 0664/6259668

           SPAR Österreichische Warenhandels-AG, Sekretariat, 
                  SPAR-Straße 1, 6300 Wörgl

 

86%
der SPARianer empfehlen
SPAR als Arbeitgeber weiter

„Wo wir gerne arbeiten?
Das ist doch naheliegend.“

JOBS MIT SICHERHEIT

JOBS MIT      ÖSTERREICH DRIN.
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Schulische Tagesbetreuung 
in der VS Obsteig

© VS Obsteig

©
 V

S 
O

b
st

ei
g

Seit diesem Schuljahr gibt es 
auch an der VSO die schulische 
Tagesbetreuung. 

Insgesamt  29 Kinder  verbrin-
gen heuer in zwei Gruppen von 
Montag bis Freitag ihre  Mit-
tags-, Lern- und Freizeit  in 
der Nachmittagsbetreuung. 
Der  Zuspruch ist riesig  - kein 
Wunder, denn hier gibt’s jede 
Menge Abwechslung, Spiel und 
Spaß! 

Es wird gekocht, gebastelt, 
gespielt und viel gelacht – und 
das meinen die Kinder dazu:

„Ich gehe gerne in die schuli-
sche Tagesbetreuung. Toll fin-
de ich, dass wir jeden Tag raus 
ins Freie gehen und uns so rich-
tig austoben können. Das Es-
sen in der Nachmittagsbetreu-
ung ist gesund und schmeckt 

mir sehr gut. Unsere Betreue-
rin Timea lässt sich immer et-
was Neues für uns einfallen. Ob 
Spielestunde, Erste-Hilfe-Kurs, 
malen oder basteln – es macht 
immer Spaß!“ (Sina, 9 Jahre)

„Die Nachmittagsbetreuung in 
der VS Obsteig gefällt mir gut. 
Wir gehen jeden Tag raus und 
spielen. Das mag ich beson-
ders gern. Es sind immer nette 
Kinder da zum Spaß haben. Es 
gibt leckeres Essen, mmh, und 
unsere Betreuerin Timea ist 
sehr freundlich!“ (Lia, 8 Jahre)

„Die Nachmittagsbetreuung 
ist super cool und Timea macht 
immer tolle Sachen mit uns. 
Das Mittagessen schmeckt 
uns fast immer sehr. Nach 
dem Essen machen wir unse-
re Hausübung und gehen raus 
ins Freie. Bei der einstündigen 

Hausübungsbetreuung wech-
seln sich die Lehrerinnen tage-
weise ab. Um ca. 15 Uhr gehen 
wir rein und trinken eine Tasse 
Tee und essen etwas Süßes. 
Am Freitag haben wir nur bis 
14 Uhr Nachmittagsbetreu-
ung, an diesem Tag passt Han-
nah auf. Sie mögen wir auch 
sehr. Draußen spielen wir Fuß-
ball oder wir spielen, dass wir 
Pferde sind und wenn es warm 
ist, bauen wir manchmal einen 
Parcour zum Durchlaufen. Ti-
mea bastelt jeden Tag etwas 
Neues mit uns. Letzte Woche 
haben wir die Geschichte von 
der Frühlingsfee gehört und ein 
Kratzbild dazu gemacht. Das 
Mittagessen gibt es in der Kü-
che im Keller, dafür haben wir 
neue Tische und bunte Stühle 
bekommen.“ (Nina und Gerald, 
8 und 10 Jahre)

Nachdem die befruchteten 
Eier im Inkubator waren, hieß 
es 3 Wochen warten.  Aller-
dings wurden diese 3 Wochen 
nicht langweilig, denn in dieser 
Zeit lernten wir viel Wissens-
wertes rund ums Ei und um die 
Henne. Außerdem leuchteten 
wir mit einer Lampe durch ein 
paar Eier und sahen, wie leere 
Eier und befruchtete Eier aus-
sehen. Leider sahen wir auch 
ein Ei, in dem der Keim bereits 
abgestorben war. Wir staunten 
sehr, als sich ein Küken im Ei be-
wegte! 

Am 18. Tag mussten wir die Eier 
umlegen, damit die Küken eine 
feine Unterlage zum Schlüpfen 
haben. Bereits am 19. Tag über-
raschte uns in der Früh ein Kü-
ken, es piepste schon fröhlich, 
als wir die Klasse betraten. 
Blümchen machte uns eine gro-
ße Freude, es schlüpfte direkt 
vor unseren Augen und wurde 
von uns fest angefeuert. 

Wir durften die Küken schon 
„huppelen“ und es machte 
sehr viel Freude, diese kleinen, 
süßen und kuscheligen We-
sen auf den Händen zu halten, 
auch wenn das eine oder ande-
ren dabei schon sein Geschäft 
verrichtete. 

Leider sind die Küken jetzt 
schon im Stall, sie fressen und 
trinken fleißig und kommen uns 
hoffentlich öfters mal besu-
chen! (Kinder der 2. Klasse)

10 | AKTUELLES AUS KINDERGARTEN & VOLKSSCHULE AKTUELLES AUS KINDERGARTEN & VOLKSSCHULE | 11

Lauter süße Küken in der 2. Klasse 

Zum ausmalen ...
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Kindergarten Holzleiten

© Kindergarten Holzleiten ©
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Heuer können wir wieder gemein-
sam mit der VS-Obsteig das Pro-
jekt „Lesebrücke“ durchführen.

Kinder der 3. Und 4. Klasse lesen 
den großen Kindergartenkindern in 
der Schule Bücher vor. Mit malen, 
werken und anderen kreativen Bei-
trägen vertiefen sie den Inhalt der 
Bücher.

Dieses Projekt dient der Lesevorbe-
reitung der Kindergartenkinder und 
der Lesemotivation der Schulkinder.

Es ist immer ein tolles Erlebnis für 
alle.

12 | AKTUELLES AUS KINDERGARTEN & VOLKSSCHULE

Von traditionell bis modern
Termin: 29. April 2023, 18.30 Uhr
Ort: Pfarrkirche Untermieming

Am 29.4.2023 findet in der 
Pfarrkirche in Untermieming 
ab 18.30 Uhr ein besonde-
res Klangerlebnis statt: Vier 
teilnehmende Chöre werden 
mit ihren Stimmen das Publi-
kum in Stimmung bringen: ein 
Männerchor – die »Mieminger 
Sänger«, ein Frauenchor – 
»Tonfalle« aus Imst und zwei 
gemischte Chöre – einerseits 
der Gospelchor »InTakt« aus 
Schechingen (Deutschland) 
und andererseits der veran-
staltenden Chor »Stimmquad-
rat« aus Obsteig. 

Das bunte Programm wird die 
ZuhörerInnen in verschiedenste 
musikalische Genres entfüh-
ren – von G’stanzl bis Gospel, 
von Schlager bis Austropop. 
Auch gemeinsam werden die 
Chöre einige Melodien erklin-
gen lassen – man darf auf die 
Mischung gespannt sein. (Ein-
tritt: freiwillige Spenden)

4-Chöre-Konzert

Trachtenverein Obsteig

Der diesjährige Kathreintanz 
des Trachtenverbandes Ober-
land mit Außerfern wurde vom 
TV Obsteig im Gemeindesaal 
Mieming veranstaltet. Der Saal 
war brechend voll und unsere 
jungen NachwuchstänzerInn-
nen konnten stolz ihre Tänze 
vorführen. Ein Dank allen Helfe-
rinnen und Helfern.

Christoph, Simon, Noah und Lu-
kas gingen Anfang Januar als 
Sternsinger in die Hotels und 
Gasthäuser und überbrachten 
die Neujahrsgrüße, sowie den 
Segen fürs neue Jahr. 

Am 5. und 6. November mach-
te der Trachtenverein einen 
Vereinsausflug ins Pfitscher-
tal   zum gemeinsamen Törg-
gelen. Auch die befreundete 
Volkstanzgruppe Wiesen war 
mit dabei. 
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In Schneggenhausen wird 
die Fastenzeit gelebt...
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Schülermeisterin Emely Wiesmann & Schülermeister Konstantin 
Wilhelm © SK Obsteig
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Vereinsmeisterin Kathrin Falkner & Vereinsmeister Kilian Schaber 
© SK Obsteig

Am 19.02.2023 fand die alljähr-
liche Schülermeisterschaft am 
Grünberg statt. 

38 Kinder im Alter zwischen 4 
und 15 Jahren gingen an den 
Start. Die Kinder waren mit 
großem Ehrgeiz dabei und 
konnten ihren Fleiß den ganzen 
Winter über unter Beweis stel-

len. Schülermeisterin wurde 
Wiesmann Emely und Schüler-
meister Wilhelm Konstantin.

Eine Woche später, am 
26.02.2023, fand die Vereins-
meisterschaft statt. Bei bes-
ten Bedingungen konnte ein 
faires Rennen durchgeführt 
werden. 91 Rennläufer*in-

nen gingen an den Start und 
kämpften um die Vereinstitel. 
Vereinsmeisterin wurde Falk-
ner Kathrin und Vereinsmeister 
Schaber Kilian.

Einen besonderen Dank möch-
ten wir hiermit an das Team 
von den Grünbergliften Obst-
eig richten.  

Skiclub Obsteig
7. Plateau - Nachwuchs Cup 
 
Die SPG Mieminger Plateau 
lädt vor Beginn der Frühjahrs-
meisterschaft 2023 zum 7. Pla-
teau Nachwuchs Cup für U-08, 
U-09, U-11, U- 12!

Termine: 
U-11
15.April.2023, 09:00 bis 13:00
				  
U-08		
15.April.2023, 14:00 bis 17:00

U-12		
16.April.2023, 09:00 bis 13:00 

U-09		
16.April.2023, 14:00 bis 17:00
				  
Das Nenngeld beträgt € 80,--
Im Nenngeld inkl. sind je 1 Ge-
tränk und 1 Essen pro Spieler 
und Betreuer

Wir freuen uns auf 
Euer Kommen!

SPG Obsteig

25.03.23 	 16:00 Uhr
KM 	 Sellraintal

08.04.23	 17:00 Uhr
KM 	 Navis

08.04.23	 14:30 Uhr
U14	 SPG Pitztal

08.04.23	 12:30 Uhr
U12	 Längenfeld

21.04.23	 18:00 Uhr
KM	 Sistrans

22.04.23	 15:30 Uhr
U18	 Telfs

22.04.23	 13:30 Uhr
U14	 SPG Innsbruck West

22.04.23	 11:45 Uhr
U11	 Schönwies/Mils

29.04.23	 18:00 Uhr
KM	 Wilten

29.04.23	 15:30 Uhr
U16	 Hall

29.04.23	 13:30 Uhr
U14	 SPG Salzstrasse

30.04.23	 14:45 Uhr
U12	 Landeck A

30.04.23	 13:00 Uhr
U11	 SPG Lechtal A

12.05.23	 18:30 Uhr
U11	 SPG Rietz/Stams

13.05.23	 18:30 Uhr
KM	 SPG Roppen/Karres

13.05.23	 16:00 Uhr
U16	 Rum

13.05.23	 14:00 Uhr
U14	 Inzing

13.05.23	 12:15 Uhr
U12	 SPG Melach

03.06.23	 18:30 Uhr
KM	 SPG Lechtal

03.06.23	 16:00 Uhr
U18	 SPG Melach

03.06.23	 14:00 Uhr
U111	 SPG PiansA

08.06.23	 16:00 Uhr
U16	 SVI

10.06.23	 18:00 Uhr
KM	 WSG Tirol 1c

10.06.23	 15:30 Uhr
U11	 Vils B

11.06.23	 13:45 Uhr
U12	 Schönwies/Mils

17.06.23	 18:00 Uhr
U16	 SPG Bergisel

17.06.23	 16:00 Uhr
U14	 Wilten

17.06.23	 14:15 Uhr
U12	 Stubai A

17.06.23	 12:30 Uhr
U11	 Haiming

Spielplan SPG Mieminger Plateau Frühjahr 2023
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Die Weislander Schule bestand 
seit der allgemeinen Schul-
pflicht in Österreich 1774 bis 
zum Jahre 1969. Bis 1921 war die 
Schule in Weisland Expositur der 
Schule Obsteig. Der Unterricht 
wurde meist von „des Lesens, 
Rechnens und Schreibens“ kun-
digen Personen erteilt.

Die Schüler mussten sich am 
Ende eines Schuljahres einer 
Prüfung durch die Obstei-
ger Schule stellen, wobei laut 
Schulchronik das Wissen und 
Können der Schüler meist als 
gut und ausreichend beurkun-
det werden konnte.

Der erste bekannte Lehrer in 
Weisland war Michael André, 
der täglich von der Oberstrass 
aus den Fußweg nach Weis-
land zum Unterricht antrat. 
Sein von der Bayrischen Regie-
rung eingesetzter Nachfolger 
Joseph Tegler hatte sich an-
scheinend nicht sehr beliebt 

gemacht und verließ 1816 die 
Schule in Weisland.

Darauf hin schrieb der Lokal-
kaplan Ludwig Riedl an das 
Landgericht Silz zur Schule in 
Weisland unter anderem sinn-
gemäß: Es wäre wünschens-
wert, wenn für die Schule Weis-
land ein tauglicher geprüfter 
Lehrer angestellt werden könn-
te. Dies ist natürlich bei einem 
zu erwartenden Einkommen von 
32 Gulden 48 Kreuzern schwer 
möglich, nachdem durch die 
Abgeschiedenheit des aus drei 
Häusern bestehenden Ortes 
Weisland kein Nebenverdienst 
durch Kirchenmusik oder der-
gleichen erzielbar ist. Zudem 
gibt es keine eigene Lehrer-
wohnung und sind auch die 
Gemeinsleute selbst dürftig, 
sodass diese sich nur einen 
kümmerlichen Schulgroschen 
leisten können. Die Gemeinde 
schlägt daher vor, den Herrn 
Balthasar Schaller, in dessen 

Wohnung sich das Schulzimmer 
befindet mit dem Lehramte zu 
betrauen....................... Obst-
aig, den 16. Juny 1816, Ludwig 
Riedl, Lokal Kaplan und Lo-
kal Schulinspektor. Balthasar 
Schaller wurde angestellt und 
versah den Schuldienst bis zu 
seinem Tode 1823.

Nachdem später einer der Leh-
rer anscheinend seinen Unter-
richt nicht sehr genau nahm 
und aus diesem Grund der 
Schulaufseher aus Weisland 
sein Amt niederlegte begann 
sich auch die Schulbehörde ein 
wenig genauer mit der Schule 
Weisland zu befassen. 

Der betroffene Lehrer wurde 
seines Amtes enthoben und 
weiters im Jahre 1859 bei einer 
Inspektion der Bezirkshaupt-
mannschaft Imst auch Mängel 
festgestellt. In einem Schrei-
ben an die Gemeinde Obst-
eig wurde bemängelt, dass im 

Die alte Schule in Weisland

© Chr-Obsteig-0107 / Emma Kostenzer
Vor der Schule in Weisland 56. Die Lehrerin 
könnte Paula Holzknecht (Schuljahr 1939), 
Anna Neururer (1939-1941) oder Marianne Win-
terberger (1941-1942) sein. Auf dem Klassen-
foto sollen Schaller Margaret (geb. 1930) verh. 
Erhart, Wilhelm Leopoldine (geb. 1929) verh. 
Stoll und Schaller Andrä (geb. 1928) zu sehen 
sein. Wer erkennt noch jemanden?

© Chr-Obsteig-AK-Weisland-143 / Rieser Klaus
Ansichtskarte um 1940 vom Weiler Weisland, 
rechts vorne altes Schulhaus

© privat
Weisland Winter

© Chr-Obsteig-1970-Weisland Schu-
le / Thaler Hildegard. Weisland 55 
(Bucher Franz/Valtiner Johann und 
Waltraud) und Schulhaus Weisland 
56 am 04.April 1966. Im Hintergrund 
das neu erbaute Wirtschaftsge-
bäude des Fitsch Gebhard.

Schulzimmer zu Weisland keine 
Winterfenster seien, deshalb 
der Raum zugluftig sei und eine 
Außenwand im Winter so feucht 
sei, dass die daran sitzenden 
Kinder direkt nass würden. Die-
se Mängel seien unverzüglich 
zu beheben oder ein anderes 
geeignetes Schulzimmer zu su-
chen. Die Gemeinde wurde im 
Haus des Johann Pirktl fündig 
und mietete dessen Stube am 
2. August 1860 für fünf Jah-
re mit der Bedingung, dass ein 
tauglicher Abort zu richten sei 
und die Stube bis Schulbeginn 
frei und gereinigt sein müsse. 
Als Miete wurde vereinbart, 
dass dem Vermieter von jedem 
Haus im Oberviertl ein Schul-
zwölfer (jährlichen 12 Kreuzer) 
zustehe.

Nach zwei Jahren beklagte 
der Vermieter, dass der Schul-
zwölfer von mehreren Parteien 
nicht bezahlt sei und er des-
halb die Miete kündigen wolle. 
Das K.K. Bezirksamt Silz er-
kannte dazu: Die Gemeinde 
Vorstehung von Obsteig wird 
bei Vermeidung einer Geld-
strafe von 10 fl. ö. W. beauf-
tragt, dem Johann Pirktl in 
Weißland in dessen Behausung 
sich das gemiethete Schul-
zimmer befindet, die wenigen 

ausständigen Schulzwölfer so-
gleich aus der Gemeindekasse 
gegen Vorbehalt des Regres-
ses an die zahlungspflichti-
gen Parteien zu bezahlen und 
zugleich dem Johann Pirktl 
der Auftrag zu ertheilen, daß 
er gleichfalls bei Vermeidung 
einer Geldstrafe von 10 fl. das 
vertragsmässig gemietete 
Schulzimmer zur Haltung der 
Schule zu eröffnen habe.
K:K: Bezirksamt Silz, am 18. No-
vember 1863

Schließlich entschloss sich 
1865 die Gemeinde Obsteig 
ein Schulhäuschen in Weisland 
zu errichten. In dieser kleinen 
Schule wurden fortan die Kin-
der aus Holzleiten, Aschland, 
Weisland, Arzkasten und der 
Scheibe unterrichtet. Allzu lan-
ge hielten es die Lehrerinnen 
und Lehrer jedoch nicht aus.

Am 1.Oktober 1921 wurde Weis-
land per Dekret zur eigen-
ständigen „systemmäßigen“ 
Schule erhoben. Am 23. Jänner 
1952 konnten Lehrer und Kin-
der in das neue Oberviertler 
Schulhaus in Holzleiten einzie-
hen. Ab Herbst 1969 wurden 
dann die Oberviertler Schüler 
per Schulbus nach Obsteig 
zur Volksschule gebracht. Die 

Oberviertler Volksschule be-
herbergt seit 1982 den Obstei-
ger Kindergarten. Die kleine 
Schule in Weisland diente noch 
einige Zeit als Notunterkunft 
für bedürftige Bewohner. Die 
letzten waren Regina und 
Franz Schmid, die vorher in der 
baufälligen ehemaligen Stein-
ölbrennerei im Ploder wohnten. 
Erst nach dem Tod von Regina 
Schmid, bekannt unter dem 
Namen „Ploder Gene“ wurde 
das Schulhäuschen als letztes 
Haus des „Alten Weisland“ ab-
gerissen.

Das Chronikteam Obsteig er-
sucht die ehemaligen Schü-
lerinnen und Schüler dieser 
beiden Schulen um alte Fotos, 
Berichte und Anekdoten aus 
ihrer Schulzeit oder ihrem Fa-
milienfundus, um diese mit 
Einverständnis der Beteiligten 
auf der Chronik Homepage un-
ter dem Chronik Beitrag „Alte 
Schule Weisland“ beizufügen.

Zusammengestellt: 
Chronik Obsteig, Toni Riser
Quellen: Chronist Hubert Ste-
cher, Chronik Archiv, „Der 
Raum von Obsteig“ von Dr. 
Emil Reisick, „Obsteig in alten 
Postkarten“ von Klaus Rieser 
und Herbert Krug.

Die Gemeinde Obsteig schreibt für die 
Chronik Obsteig einen Ferialjob aus:

Tätigkeitsbeschreibung
• �In Papierform vorhandenes Chronikmaterial einscannen  

und Erkennungsfehler korrigieren
• Eingabe von Daten in Excel-Tabellen
• Eingabe von Datensätzen in das Tiroler Gemeindearchiv
• Arbeitsplatz: Gemeindeamt Obsteig, Chronikraum
• �Arbeitszeit: 4 Wochen à 38,5 Stunden im Zeitraum  

Juli/August 2023
• Entlohnung: € 950,00 brutto

Voraussetzungen
• Du bist mindestens 15 Jahre alt
• Du hast Erfahrung im Arbeiten mit Computern
• Du arbeitest gewissenhaft und genau

Die Gemeinde Obsteig schreibt für die einen Ferialjob aus: 

Tä<gkeitsbeschreibung 
• In Papierform vorhandenes Chronikmaterial einscannen und Erkennungsfehler korrigieren 
• Eingabe von Daten in Excel-Tabellen 
• Eingabe von Datensätzen in das Tiroler Gemeindearchiv 
• Arbeitsplatz: Gemeindeamt Obsteig, Chronikraum 
• Arbeitszeit: 4 Wochen à 38,5 Stunden im Zeitraum Juli/August 2023 
• Entlohnung: € 950,00 bruWo 

 
Voraussetzungen 

• Du bist mindestens 15 Jahre alt 
• Du hast Erfahrung im Arbeiten mit Computern 
• Du arbeitest gewissenha[ und genau 

Bewerbung bis 30.04.2023 
an: Gemeinde Obsteig, 
Oberstrass 218, A-6416 Obsteig 
oder: gemeinde@obsteig.<rol.gv.at

Bewerbung bis 30.04.2023
an: Gemeinde Obsteig,
Oberstrass 218, A-6416 Obsteig
oder: gemeinde@obsteig.tirol.gv.at
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Was sonst noch 
so los war?
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Fossilfunde in Obsteig am 

Mahderweg

Im Juli 2020, beim Bau des 

Mahderweges legte der Bag-

ger ein Ölschieferfelsband 

frei, welches von der  ehemali-

gen Steinölbrennerei im Ploder, 

über oder durch den Arzberg 

bis in den Lehnberg bekannt 

ist. 220 Millionen Jahre, ein 

un-vorstellbares Alter haben 

diese Obsteiger Fischfunde. 

Wissenschaftler nennen diese 

Zeit das “ Norium“ im Bereich 

des 50 Mio. Jahre dauernden 

Erdzeitalter „Trias“.

Mehr Informationen und ei-

nen detaillierten Bericht über 

diesen Fund findet Ihr unter: 

https://www.chronik-obsteig.

at/obsteig-im-naturhistori-

schen-museum-wien/

Schuppenfisch

Fischskelett
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Ein bedeutender Faktor beim 
Tierwohl ist die Futterqualität: 
gutes, nährreiches Futter hält 
die Tiere gesund – verunreinig-
tes Futter macht sie krank. 
 
Besonders gefährlich für Rin-
der, Schafe, Ziegen usw. sind 
von Hundekot verschmutzte 
Felder. Auch wenn keine Tiere 
auf der Weide stehen, landet 
der Kot durch die Verarbeitung 
zu Heu und Silo im Futter. Und 
dort kann er großen Schaden 
anrichten: Denn mit dem Hun-
dekot können Bandwurmeier 
und Fadenwürmer ausgeschie-
den werden, die bei landwirt-
schaftlichen Nutztieren und 
auch bei Menschen Erkrankun-
gen hervorrufen.

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Außerdem können Eier von Ein- 
zellern (Neospora caninum) 
über Hundekot in den Nah-
rungskreislauf der Tiere ge-
langen – das führt zu Fehlge-
burten. Deshalb der Appell an 
alle Hundehalter: Hundekot 
unbedingt richtig entsorgen 
und nicht  in den Feldern lie-
gen lassen. Auch auf Gemüse  
 
 

und Obstanbaugebieten hat 
Hundekot aus Gründen der 
Hygiene nichts zu suchen. 
Ein großes Problem stellt auch 
die Müllverschmutzung vor al-
lem auf Feldern in Straßennähe 
dar. Dosen werden beispiels-
weise durch die maschinel-
le Bewirtschaftung der Felder 
oftmals in kleine Stücke zer-
teilt, die später wieder im Fut-
ter der Tiere landen. Werden 
diese mitgefressen, können sie 
massive Verletzungen hervorru-
fen, die teilweise sogar bis zum 
Tod führen. Müll darf also nicht 
auf den Feldern landen. Damit 
kann jeder seinen Teil zum Wohl 
der Nutztiere im Land beitra-
gen – ein Miteinander kommt im 
Endeffekt allen zu Gute.

Tierwohl geht uns alle an

Angelobung zur Feuerwehrfrau - Yasmine Muglach und Elena Auer © FF Obsteig

Die Freiwillige Feuerwehr Obsteig hat gewählt!

Das bisherige Kommando wurde von der anwesenden Vollversammlung einstimmig wiedergewählt.

Kommandant: 
OBI Christian Weiss
Kommandant Stv.: 
BI Stefan Fitsch
Kassier: Sebastian Horvath
Schriftführer: Fabian Faimann

Von links: Stv. PI Nasse-
reith Armin Suchentrunk,  
Bürgermeister Erich Mirth, 
OBI Christian Weiss, ABI 
Roland Markert, BI Stefan 
Fitsch, BFK OBR Hubert  
Fischer © FF Obsteig

Festfolge

17:00 Uhr  
Festgottesdienst in der Pfarrkirche Silz
zelebriert von Pfarrer MMag. Kidane Korabza
Musikalische Gestaltung: Silzer Böhmische 

Feierlicher Einzug zum Gemeindesaal Silz
begleitet durch die Musikkapelle Silz

18:30 Uhr
Gemeinsames Abendessen
im Gemeindesaal Silz

20:00 Uhr
Eröffnung und Begrüßung 
Bezirksbäuerin Andrea Lechleitner und
Bezirksbäuerin-Stv. Martina Pfausler

„Du und ich – selbst. bewusst. Bäuerin. sein.“
Festvortrag von NR LKR Irene Neumann-Hartberger, 
Bundesbäuerin von Österreich

Grußworte unserer Ehrengäste

Vorstellung des Gebiets
Das Gebiet Inntal/Mieminger Plateau stellt sich vor.
Verabschiedung unserer langjährigen Beraterin

22:00 Uhr 
Gemütlicher Ausklang des Festabends 

Musikalisch umrahmt wird der Festabend
von der Musikgruppe Silzer Böhmische.

zum Bäuerinnentag
Einladung 

Der 62. Bezirksbäuerinnentag wird organisiert und 
gestaltet von den Bäuerinnen aus dem Gebiet Inntal/
Mieminger Plateau unter der Leitung von Gebietsbäuerin 
Elfi  Höpperger.

Wir feiern am Freitag, 21. April 2023
im Gemeindesaal Silz 
unseren 62. Bezirksbäuerinnentag
und laden alle Bäuerinnen und Frauen 
im ländlichen Raum herzlich ein.

Für die Bezirkslandwirtschaftskammer 
Imst

Andrea Lechleitner Andreas Gstrein
Bezirksbäuerin Bezirkskammerobmann

Angelika Wachter, MSc  
Wirtschaftsberaterin

Aus organisatorischen Gründen bitten wir 
um verlässliche Anmeldung bis Donnerstag, 
13. April 2023 bei der jeweiligen Ortsbäuerin.

Bitte zu beachten: 
Bei der Veranstaltung sind die zum Zeit-

punkt gesetz lich geltenden Hygiene-
maß nahmen in Zusammenhang 

mit Covid-19 einzuhalten.

Wir freuen uns auf euer Kommen!

„Selbstbewusstsein geht nicht 
  ohne sich seiner SELBST BEWUSST zu sein.“ 

SILARTIGES: {HAPPY WRITE} SELBST BEWUSST

Neuwahlen bei der Alpinteressentschaft Simmering

bei der Vollversammlung am 23.03.2023

Obmann: 
Dominik Pfausler,  Obsteig

Obmannstv.: 	

Krug Martin,  Zein

Kassier: 	
Christian Oberguggenberger, Obsteig

Weitere Ausschuss:   

Gritsch Reinhard,  Mötz

Kluibenschädl Birgit,  Mötz

Riser Andreas,  Obsteig

Raich Thomas,  Zein

Kassaprüfer:           

Plattner Leonhard, Obsteig

Heinz Franz-Peter, Mötz

Der Dank der Alpinteressentschaft 

Simmering gilt dem langjährigen Ob-

mann Hansjörg Ennemoser, sowie dem 

Ausschussmitglied Gottfried Maurer. 

Weiterer Dank den Wassermeistern 

Franz und Martin Schweigl für Ihre ge-

leistete Arbeit!
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Bei Interesse können Sie sich gerne an unseren Vertriebs-
mitarbeiter, Herrn Mario Zifreind unter der Telefonnummer 
0676 8200 8302 wenden. Auch unser Partner, Telephoneshop 
Telfs, berät Sie gerne telefonisch unter 0676 650 6410 oder 
vor Ort in der Weißenbachgasse 4, 6410 Telfs.

*Zzgl. Servicepauschale € 29,99 jährlich. Aktion: Rabattierung der monatlichen Grundgebühr auf € 0 für die ersten 3 Monate gültig für Neukunden bei Bestellung bis auf Widerruf ausschließlich 
in den Kabel-Internettarifen gigakraft 50, 100, 250, 500 und 1000 bei 24 Monaten Mindestvertragsdauer (MVD). Danach wird die reguläre monatliche Grundgebühr des gewählten Tarifs laut 
Entgeltbestimmungen zum Zeitpunkt der Anmeldung vergebührt (z. B. gigakraft 100 ab € 32 mtl.). Aktion gültig in ausgewählten Regionen in Tirol und Steiermark. Die Bandbreiten verstehen sich als 
maximal im geteilt genutzten Netzwerk. Technische Verfügbarkeit vorausgesetzt. Preise und Details auf www.magenta.at

 

 

€0
Grundgebühr für die 

ersten 3 Monate

*

Glasfaser- 
Internet in
Obsteig 
Erlebe Glasfaser-Internet von Magenta und spare  
jetzt 3 Monate lang die Grundgebühr sowie das 
Aktivierungsentgelt.

www.holzleiten.at 

WIR SUCHEN IN JAHRESSTELLE:

Wir bieten bei Vollzeitanstellung eine 5-Tage Woche bei 
maximal 45 Stunden Arbeitszeit. Bezahlung über Kollektiv!

Willkommen im Team Jetzt

bewerben!

„Alle Bewerbungen werden von mir 
persönlich angeschaut. Ich freue mich 
auf jedes Gespräch und die neuen 
Gesichter in unserem Team.“

Simon Wilhelm
simon@holzleiten.at

Chef de Partie (w/m/d)

Servierkraft (w/m/d)

Lehrlinge in allen Bereichen

Küchenhilfe (w/m/d)

Küchenchef (w/m/d)

HL_Stelleninserat_Larchgugger_210x148,5mm_130323_RZ.indd   1 13.03.23   07:25

Highspeed-Internet 
und mehr

Vertriebspartner von

bilger.solu� ons e.U.
Aschland 112, A-6416 Obsteig
T: 0660 565 3736
Mail: info@pc-service.� rol

-     Heim-Netzwerk
      Installa� on und Einrichtung
      (Glasfaser, Kabel, WLAN)
-     PC-Konfi gura� on (Hardware, 
      Betriebssystem, Apps, Mail, 
      Datensicherung, IT-Sicherheit)
-     IT-Lösungen
-     Webdesign und Content-
      Management
-     Schulungen
-     Vor Ort-Service

FRANK BILGER

Bisch dabei*
Tirolerisch für wir suchen begeisterte 

Gastgeber*innen, Fachkräfte und Teamplayer

www.hotelstern.at/job
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Terminankündigungen

Anna Katharina Walser

Franz Huber
Waltraud Stecher
Herbert Mantl
Ingrid Huber
Annelies Schennach

Willkommen im Leben!
Willkommen in Obsteig!

Medieninhaber & Verleger: Dorfblatt Obsteig | Herausgeber: Dorfblatt Obsteig | Redaktion & Anzeigen: Margarethe Muglach, Hannah Fitsch, Dorothea Mair, 
Julia Granbichler, dorfblattl.obsteig@gmail.com | Druck: Druckerei Pircher | Grafik & Design: Carina Peer Grafikdesign | Nächste Erscheinung: Sommer 2023
Redaktion- und Anzeigenschluss: 15. Juli 2023

Wir gratulieren!

Aufgepasst!
Wohnung in Schneggenhausen
wird frei!

GEBURTEN

Mayr Kurt  16.12.2022
Brenner Hermann  25.01.2023

UNSERE VERSTORBENEN

Elias Senn geb. 13.02.2023	
Eltern: Melanie Wechselberger & Gerald Senn

Alles Gute zum 85. Geburtstag!

Alles Gute zum 80. Geburtstag!

Florian Gruber geb. 20.01.2023
Eltern: Kathrin & Johannes Gruber	
Brüder: Simon, Dominik & Maximilian

Lea Kèpes geb. 27.11.2022
Eltern: Esther & Laszlo Kèpes
Bruder: Roland

Ada Tröber geb. 21.02.2023
Eltern: Lisa & Leon Tröber	

14. April	 Walderlebnistag des Familienverbandes Obsteig
15. April	 Sondermüllsammlung
15. April	 Frühjahrsputz (Ersatztermin bei schlechter Witterung 22. April 2023)
21. April	 Bäuerinnentag
30. April	 Frühjahrskonzert der MK Obsteig
18. Juni		 Herz-Jesu-Festl der Schützenkompanie
30. Juni	 Open Air Kino des Familienverbandes 

Ab Freitag, den 5. Mai 2023 hat der Recyclinghof wieder jeden 
Freitag von 17 Uhr bis 19 Uhr und Samstag von 8 Uhr bis 11 Uhr geöffnet.

Änderungen vorbehalten, bitte Postwürfe beachten!

ca. 80 m2 
3 Zimmer-Wohnung im 1. Obergeschoß
teilmöbliert, bestehend aus Wohnküche, 
2 Schlafzimmern, 2 Bäder und Vorraum

Nähere Information und Anfragen:
Gemeindeamt Obsteig 05264 / 8120

Druckkosten-

beiträge herzlich

willkommen!

AT56 2050 2000 

0230 3667


